
 



Greifswalder Y-Modell: Eckdaten und Umsetzung 
 
 
Ziele:  
• Modularisierung des Studiums 

[Module stehen für Teilqualifikationen/Teilkompetenzen und bieten vornehm-
lich methodische Grundlagen und Transferwissen] 

• echte Polyvalenz des Bachelor-Abschlusses: Einbau zusätzl. Optionen auf dem 
Weg in pädagogische Berufe [Ausstieg nach B.A., Weiterstudium in M.A. od. M.Ed.] 

• Professionalisierung und Internationalisierung 
[General Studies, Erfüllung von Bologna-/EUA-Kriterien: Transfer u. Akkumulation, 
Diploma Supplement, Zusammenschluss im Campus Europae]  

• Möglichkeit der Schwerpunktbildung im Master-Studium 
• Öffnung von Profilmodulen f. die berufl. Weiterbildung an der Universität 

 
Bachelor: Das Bachelorstudium setzt sich aus folgenden Anteilen zusammen:  
 
 Zeitraum Prüfungen Wertigkeit Σ akk. 
Fachmodul I 4 Semester studienbegleitend 4 x 13 = 52 Lp 52 Lp 
  + Fachmodulprg. 2 Lp 54 Lp 
Fachmodul II 4 Semester studienbegleitend 4 x 13 = 52 Lp 106 Lp 
  + Fachmodulprg. 2 Lp 108 Lp 
     
General Studies     
 Gen. St. I 2 Semester studienbegleitend 2 x 13 = 26 Lp  
 Gen. St. II 
 Grundlagen 
 von EW u. FD  

2 Semester studienbegleitend 2 x 13 = 26 Lp 160 Lp 

     
Praktikum 9 Wochen Praktikumsbericht 12 Lp 172 Lp 
B.A.-Thesis 6 Wochen schr. Hausarbeit 8 Lp 180 Lp 
 

Master: Das Masterstudium setzt sich aus folgenden Anteilen zusammen:  
 
 Zeitraum Prüfungen Wertigkeit Σ akk. 
Fachmodul I 4 Semester studienbegleitend 2 x 10 = 20 Lp 

2 x 5 = 10 Lp 30 Lp 
  + Fachmodulprg. 5 Lp 35 Lp 
Fachmodul II 4 Semester studienbegleitend 2 x 10 = 20 Lp 

2 x 5 = 10 Lp 60 Lp 
  + Fachmodulprg. 5 Lp 70 Lp 
     
Erziehungswiss. m. 
Politik/Philosophie 

4 Semester studienbegleitend 15 Lp 
85 Lp 

Fachdidaktik I 
im BA begonnen 

  5 Lp 
90 Lp 

Fachdidaktik II 
im MA begonnen 

  10 Lp 
100 Lp 

Praktikum 
„Hauptpraktikum“ 

9./10. Sem. Abschlussprg. 4 Lp 
104 Lp 

M.Ed.-Thesis 9./10. Sem. schr. Hausarbeit 16 Lp 120 Lp 



Einige Daten zur Umsetzung an der Universität Greifswald:  
 
28 B.A.-Fächer an der Philosophischen Fakultät wurden 2001 akkreditiert 
 
Lehramt an Gymnasien: bundesweit 1. genehmigter Versuch in 5 Fächern:  

- Deutsch 
- Englisch 
- Französisch 
- Geschichte 
- Sport 

 
4 M.Ed.-Fächer im Akkreditierungsverfahren (aufgrund ausstehender 
Strukturentscheidungen an der Uni und im Lande derzeit zurückgestellt) 

- Deutsch 
- Englisch 
- Französisch 
- Geschichte 

 
Verzahnung von 1. Staatsexamen und Master of Education mit 
 - Modul-Prüfungen, die zugleich Teil der Staatsprüfung sind 
 - Modul-Prüfungen, die als Leistungsnachweis für die Staatsprüfung  
   anerkannt werden 
=> Möglichkeit des Hochschulwechsels auch vor der bundesweiten Umstellung 
 
Voller Zugang zu den fachwissenschaftlichen Masterstudiengängen (M.A.) der 
philosophischen Fakultät 
 
Weiterführende Ziele:  
 - Verschränkung von Fachdidaktik und Fachwissenschaft in gemeinsamen  
   Modulen (mit Lehrveranstaltungen aus unterschiedlichen Studiengängen) 
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Greifswalder Y-Modell (ab 5. Sem. BA: Schwerpunkt EW) 
[Stand: Frühjahr 2004]  

S Fach I Fach II Erz.-Wiss./Fachdidaktik 
 Master of Education siehe rechte Seite  

10 Prüfung 5 Lp  
Module  5 Lp 

Prüfung 5 Lp 
Module 5 Lp 

EW  5 Lp 
 
FD I + II  
Hauptpraktikum 4 Lp 
 

9  

 

Module  5 Lp 

 

 

Module  5 Lp 

FD II 
Aufbaumodul M 3  2 Lp 

Aufbaumodul M 2  3 Lp 

 

8 Module  10 Lp Module  10 Lp EW 2 Lp 
 
Politik/Philosophie 3 Lp 
 
FD II:  
Basismodul M 1 5 Lp 
 

7 Module  10 Lp Module  10 Lp EW 5 Lp 
 
FD I 
Aufbaumodul M 3  2 Lp 

Aufbaumodul M 2  3 Lp 

 
 Bachelor of Arts siehe rechte Seite  

6  

Praktika (12 Lp) 
Sozial- (3 W./4 Lp) u.  

Orient.-prakt. (4 W./8 Lp) 
9 Wochen/12 Lp. 
(zw. 3./4. Sem.) 

FM-Prüfung 2 Lp 

Fachmodul II 13 Lp 

EW 8 Lp 
 
FD I:  
Basismodul M 1 5 Lp 
 

5 Vorbereitung (2 SWS) 
Orientierungspraktikum 
Vorbereitung (Block) 
Sozialpraktikum  
zu Beginn des 3. Sem. 

Fachmodul II 13 Lp EW 13 Lp 
 

 

   siehe rechte Seite  

 

M.Ed.-Arbeit  16 Lp 



Greifswalder Y-Modell: Erziehungswiss. und fachdidakt. Module 
[Stand: Frühjahr 2004]  

S Erziehungswissenschaft Fachdidaktik I Fachdidaktik II 
 Master of Education 

10 M3 (Forts.): Hauptpraktikum  

Leistungspunkte:   4 

Abschl. M3: Klausur  Abschl. M3: mdl. Prg.  
Lp aus dem Praktikum  mdl. Prg. 

9  M3 (Beginn): SPÜ 

Leistungspunkte 2 

M2: Aufbaumodul 
(S. inkl. Hausarbeit)  

Leistungspunkte 3 

8 

+ Interkult. Pädagogik  

Leistungspunkte [5] 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Pädagog. Handlgskomp. 

Leistungspunkte [2] 

Politik/Philosophie  

Leistungspunkte 3 

 M1: Basismodul (GK) 
+ Proseminar   

Leistungspunkte 5 

 
 

7 VL. Pädagog. Psych. 
S. Pädagog. Psych.  

Leistungspunkte 5 

 

M3 (Beginn): SPÜ 

Leistungspunkte 2 

M2: Aufbaumodul 
(S. inkl. Hausarbeit)  

Leistungspunkte 3 

 

 Bachelor of Arts, Gen.-Stud. II-Schwerpunkt „Erziehungswissenschaft“ 

6 S. Entw.-Psych.  
S. Schulentw.-Päd.  

Leistungspunkte 8 

 
 

M1: Basismodul (GK) 
+ Proseminar   

Leistungspunkte 5 

 
 

 

5 Einf. Erziehungswiss. 
Einf. Schulpädagogik  
Einf. Allg. Didaktik 
Einf. Entw.-Psych. 
 

Vorbereitg. Orient.-Prakt. 
(2 SWS, auf Pr. anger.) 
Leistungspunkte 13 
Vorbereitg. Soz.-Prakt.  
zu Beginn des 3. Sem.:  
Einführung (einmalig, auf 
Praktikum angerechnet) 

 

Praktika: 
Sozial- (3 W./4 Lp) u.  

Orient.-prakt. (4 W./8 Lp) 
9 Wochen/12 Lp. 

 
Legende:   = Mikromodulprüfung, zugleich Leistungsnachweis.  
  = Mikromodulprüfung, zugleich Teil der Staatsprüfung 


